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TRAUZETTEL                                      NO.1296 

Knigge,A.v. Ueber den Umgang mit Menschen,  1788. 

KNIGGE, ADOLPH VON. Ueber den 

Umgang mit Menschen. In zwey 

Theilen. (Erster -) Zweyter Theil. In 

zwei Bänden. Mit einer gesto-
chenen Titelvignette in Braundruck. 

Hannover, in der Schmidtschen 

Buchhandlung 1788. (2) Bll., VIII 

S., (6) Bll., 276 S., (1) weißes Bl.; 

(8) Bll., 336 S. Marmorierte Leder-

bände d.Zt. mit zwei farb. Rücken-

schilden und reicher –vergoldung, 

vergoldete Deckelfileten, Stehkan-

tenvergoldung. Leicht berieben, 
Ecken leicht bestoßen, eine Ecke 

mit kleiner Fehlstelle durch Leder-

ausbruch.             € 3800 

Erste Ausgabe (Knigge 25.001; 

Goedeke IV,615,14; Kat. Wolfen-

büttel, Ob Baron Knigge ... 148). – 

Kartonstarke marmorierte Vorsät-

ze. Bd.1 teils etwas stockfleckig, 

mit zeitgenöss. Namen a.d. Titel 

„Hornberger“; Bd.2 nahezu fleckfrei 
auf festem Schreibpapier. Besitz-

eintrag des späten 19.Jhrdts a.d. 

weißen Vorsätzen. 

Bemerkenswert aufwendig gebun-

denes Exemplar der seltenen 

ersten Ausgabe eines der berühm-

testen Bücher der deutschen Lite-

ratur, das bis in die Gegenwart neu 

aufgelegt, wenn auch oft verfälscht 
und mißverstanden wurde.  

„Von CAMPEs Theophron spinnen 

sich zahlreiche Fäden zu dem be-

deutendsten und zugleich populärs-

ten gesellschaftsethischen Werk 

des 18.Jahrhunderts, mit dem die 

Entwicklung, die mit THOMASIUS 

begann, in WOLFF, den moralischen 

Wochenschriften, GELLERT, CAMPE 

sich fortsetzte, Abschluß und Krö-
nung findet: zu KNIGGEs Umgang 

mit Menschen. Die Bedeutung 

dieses Werkes, das sprichwörtliche 

Berühmtheit erlangte, liegt einmal 

in der Reichhaltigkeit der gesell-

schaftsethischen Probleme, dann aber vor allem in dem Wie ihrer Lösung. 

Was sich schon in einzelnen Wochenschriften anbahnte, ist von Knigge 

konsequent weitergeführt.“ (Barbara Zaehle. Knigges Umgang mit Menschen 

und seine Vorläufer, S.163). 


